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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Strafrecht

Im Oktober 2023 reichte die RK-SR ein Postulat zur Prüfung einer Kronzeugenregelung
ein. In einem Bericht solle der Bundesrat darlegen, welche Vor- und Nachteile die
Einführung einer Kronzeugenregelung im Schweizer Straf- und Strafprozessrecht mit
sich brächte. Insbesondere solle er dabei die internationale Erfahrung mit solchen
Rechtssystemen berücksichtigen. Wie Kommissionssprecher Jositsch (sp, ZH)
erläuterte, resultiere dieses Postulat aus einer Anhörung der Bundesanwaltschaft,
welche dargelegt habe, dass sie ohne eine Kronzeugenregelung ausserordentliche
Schwierigkeiten habe, Ermittlungen gegen die organisierte Kriminalität und Terrorismus
durchzuführen. Über die definitive Einführung einer Kronzeugenregelung könne zu
einem späteren Zeitpunkt befunden werden, führte Jositsch weiter aus und betonte,
dass er persönlich einer solchen bislang immer äusserst kritisch gegenübergestanden
habe. Der Bundesrat verwies in seiner Stellungnahme auf die 2017 abgelehnte Motion
Janiak (sp, BL; Mo. 16.3735) und argumentierte analog zu damals, dass die
Kronzeugenregelung dem schweizerischen Rechtsstaatsprinzip widerspreche und auch
ein Bericht keine weitere Klärung diesbezüglich brächte. Er beantragte daher die
Ablehnung der Motion. Mit den gleichen Bedenken äusserten sich im Plenum Beat
Rieder (mitte, VS) und Céline Vara (gp, NE) – beide ebenfalls Mitglieder der
Rechtskommission –, welche zusätzlich die Übernahme von Rechtspraktiken aus dem
angelsächsischen Raum als kritisch betrachteten und unterdessen zum Schluss gelangt
waren, das Postulat seie aus diesen Gründen abzulehnen. Der Ständerat folgte jedoch
dem Antrag seiner Kommission und überwies das Postulat in der Wintersession 2023
mit 22 zu 16 Stimmen. 1

POSTULAT
DATUM: 20.12.2023
LUKAS LÜTOLF

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz

Naturschutz

Ständerätin Céline Vara (gp, NE) reichte im Juni 2020 ein Postulat mit dem Titel
«Anpassung der Wälder an die Klimaerwärmung. Wie steht es um die Biodiversität?»
ein. Mit dem Postulat forderte sie den Bundesrat auf, zu prüfen, ob Massnahmen zu
ergreifen seien, um die Biodiversität der Wälder zu erhalten – zusätzlich zu den bereits
getroffenen Schutzmassnahmen für Wälder im Zusammenhang mit dem Klimawandel.
Dabei solle insbesondere auf die Rolle des Totholzes und alter Bäume eingegangen
werden, sowie auf einheimische Pflanzenarten, welche den Klimawandel gut bewältigen
können. Falls die derzeitigen Massnahmen und Methoden nicht genügten, sollten
zusätzliche Massnahmen zur Bewirtschaftung des Waldes vorgeschlagen werden, die auf
das Ziel der Anpassung der Wälder an den Klimawandel und den Erhalt der Biodiversität
ausgerichtet seien. 
Der Bundesrat beantragte die Ablehnung des Postulats. Er begründete seinen Entscheid
damit, dass heute bereits sehr viel unternommen werde, um die Forderungen des
Postulats zu erfüllen. Er verwies dabei unter anderem auf Massnahmen und Arbeiten im
Rahmen der Waldpolitik 2020 oder des Aktionsplans der Strategie Biodiversität Schweiz
(AP SBS). Zudem werde im Zuge der Wirkungsanalyse AP SBS im Jahr 2022 der Effekt der
Sofortmassnahmen im Bereich der Waldbiodiversität geprüft.
Die kleine Kammer stimmte dem Postulat in der Herbstsession 2020 zu, mit Hinweis auf
die ebenfalls angenommene Motion Fässler (cvp, AI; Mo. 20.3745). Diese befasst sich
ebenfalls mit der Waldbewirtschaftung, legt den Fokus aber stärker auf den
Klimawandel und die Sicherstellung der Nutzung des Waldes. 2

POSTULAT
DATUM: 17.09.2020
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) AB SR, 2023 S. 1559 ff.
2) AB SR, 2020, S. 917 ff.
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